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DIE BÜRGERMEISTERIN DER GEMEINDE ESTENFELD

Herzliche Einladung
zum 

Seniorennachmittag
der Gemeinde Estenfeld

am 30. März 2025, Beginn 14.00 Uhr 
in der „Weißen Mühle“.

Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Nachmittag 
und genießen Sie bei Kaffee und Kuchen 

das abwechslungsreiche und unterhaltsame Programm.

 Ihre Ihre

 Rosalinde Schraud Yvonne Vierheilig
 1.Bürgermeisterin 1. Vorsitzende des Vereins 
  für Kindertageseinrichtungen Estenfeld e.V.
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Gemeinderats-Sitzung  
vom 11. Februar 2025

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS

1. Änderungssatzung zur Satzung  
über Ehrungen verdienter Bürger
Der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss hatte sich mit die-
sem Thema befasst. Um der Verleihung der Ehrenbürger-
würde ein größeres Gewicht zu verleihen, wird künftig eine 
zweidrittel Mehrheit des Gemeinderats benötigt. Die Eh-
rung kann nur an lebende Personen vergeben werden. Für 
weitere Ehrungen, wie z.B. die Verleihung von Verdienst-
medaillen genügt die einfache Mehrheit.

Vereinbarung der Trägerschaft der  
Kindertageseinrichtungen mit dem Verein  
für Kindertageseinrichtungen Estenfeld e.V.
Bislang lag nicht für alle Kinderbetreuungseinrichtungen 
eine Defizitvereinbarung vor. Bei einer Betriebsträgerver-
einbarung mit Defizitübernahmebeteiligungen handelt es 
sich um kreditähnliche Rechtsgeschäfte, welche rechtsauf-
sichtlich genehmigungspflichtig sind. Im Rahmen des Risi-
kominimierungsgebotes, ist ein jährlicher Höchstbetrag und 
ein jährlicher Eigenanteil des Trägers festzulegen. Das Ein-
vernehmen der Rechtsaufsicht wurde für die Vereinbarung 
erteilt. Der Gemeinderat lobte die inhaltlich präzise und 
dennoch kurz gefasste Vereinbarung und stimmte dieser zu.

Ebenso bat der Kindergartenverein um eine anteili-
ge  Kostenübernahme eines zu erwartenden Defizits für 
2024, da die Betriebskosten und die tariflich gestiege-
nen  Gehälter nicht im gleichen Maße gefördert wurden. 
Der  Gemeinderat stimmte der Übernahme in Höhe von 
75.786,19 € zu.

Neubau der Grundschule  
in der Riemenschneiderstraße

Elektroinstallationsarbeiten BA I - Nachträge 
Durch Prüfsachverständige zusätzlich geforderte Sicher-
heitsleuchten, veränderte Leitungsführungen beim HLS-
Gewerk, zusätzlicher Elektroanschluss für die Zisterne und 
neue Positionierung der Wetterstation entstanden Nach-
träge in Höhe von 23.649,68 € brutto, die der Gemeinderat 
genehmigte.

Vergabe aktives Netzwerk und Telefonanlage
Die Fa. AFC Elektronic e.K., Ochsenfurt wurde mit der Ein-
richtung eines aktiven Netzwerkes/Datennetz in Höhe von 
15.334,34 € brutto sowie mit der Lieferung und dem Ein-
bau der Telefonanlage zum Preis von 16.943,82 € brutto 
beauftragt.

Vergabe Feuerwehrzufahrt BA 1  
Erstellung Feuerwehr-, Flucht- und Rettungsweg-
pläne
Das Ingenieurbüro März, Estenfeld erhielt den Auftrag für 
die Erstellung der Feuerwehr-, Flucht- und Rettungswege-
pläne in Höhe von 3.433,15 € brutto. Die Abrechnung er-
folgt nach tatsächlichem Zeitaufwand.

Erdarbeiten – Massenmehrung
Der Erdaushub auf dem Gelände der Grundschule kann 
nicht wieder eingebaut und muss abfallrechtlich entsorgt 
werden. Vom Rohbau lag noch ein weiterer Erdhaufen, der 
ebenfalls abzutransportieren ist. Der Gemeinderat stimm-
te dem Angebot der Fa. Rüger inklusive der anfallenden 
 Massenmehrung in Höhe von 45.481,80 € brutto zu. 
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Brand Weiße Mühle
Vergabe Erneuerung von Heizkörpern
Die Versicherung zahlt die Erneuerung der Leitungen, über-
nimmt jedoch nicht die Kosten für neue Heizkörper. Nach-
dem diese schon über 30 Jahre alt sind, beauftragte der 
Gemeinderat die Fa. Breunig, Estenfeld mit dem Austausch 
von 12 Heizkörpern zum Preis von 10.611,23 € brutto.

Sanierung Mehrzweckhalle Weiße Mühle
Vergabe Objektplanung Erneuerung Hallenboden
Der Sportboden in der Mehrzweckhalle ist über 40 Jahre 
alt und weist entsprechende Abnutzungen auf. Darüber hi-

naus werfen sich mittlerweile an vielen Stellen Wellen auf, 
die beim Sportbetrieb Verletzungsgefahren mit sich brin-
gen können. Der Gemeinderat hatte bereits im Haushalts-
plan für das Haushaltsjahr 2025 Finanzmittel eingestellt. 
Die Sanierung soll in den Sommerferien 2025 durchgeführt 
werden. Das Architekturbüro Haas + Haas, Eibelstadt hatte 
bereits 2020 die von ihm durchgeführte Bestandsuntersu-
chung dem Gemeinderat zur Sanierung der Mehrzweckhal-
le vorgestellt. Das Architekturbüro Haas + Haas, Eibelstadt 
wurde mit der Planung, Begleitung und Ausschreibung der 
Maßnahme in Höhe von 27.456,94 € brutto beauftragt.

Verbindungsstraße Untere Ritterstraße –  
Riemenschneiderstraße
Vergabe Umbau Kanalanschluss 
An den neuen Kanal in der Verbindungsstraße muss der 
Kanal der Grundschule angeschlossen werden. Für eine 
optimierte Ableitung ist ein neuer Anschlussschacht zu 
setzen. Die Kostenberechnung vom Ingenieurbüro Horn, 
Eibelstadt mit 15.000,00 € brutto und die Beauftragung 
der Fa. Strabag AG, Schwarzach wurde genehmigt. 

Verbandssammler Kürnach-Estenfeld
Vergabe Ingenieurleistungen
Im Verbandssammler wird aufgrund von Schäden Fremd-
wasser (Regen- und Quellwasser) eingetragen. Lange Jah-
re wurde keine Einigung zwischen der Gemeinde Kürnach 
und der Gemeinde Estenfeld zum Thema Verbandssammler 
gefunden. Die Gemeinde Kürnach vertrat den Standpunkt, 
dass die Kosten für den Verbandssammler, der auf der Ge-
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Druck: Megatype GmbH, Würzburg
Fotos: Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld, Pixabay
Anzeigen:
Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld. Telefon 09305 / 888-24
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 
Freitag, 28. März 2025
Anzeigenschluss: Freitag, 14. März 2025
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markung Estenfeld verläuft, alleinig von Estenfeld zu tra-
gen wären.  Nachdem der EBW die Gemeinden nicht mehr, 
wie bisher, nach dem Frischwasserverbrauch abrechnet, 
sondern nach dem CSB-Wert (Verschmutzungsgrad), müs-
sen die Gemeinden, die zu viel Fremdwasseranteile anlie-
fern, mehr bezahlen. Man konnte sich mit der Gemeinde 
Kürnach darauf verständigen, dass der Verbandssammler 
eine gemeinsame Aufgabe beider Gemeinden ist. Lediglich 
die Strecke am Eichelein ist von der Gemeinde Estenfeld 
alleine zu übernehmen, da hier Grundstücke direkt am 
Verbandssammler angeschlossen sind. Zuerst werden die 

Schadensklassen 4 und 5 am Verbandssammler behoben. 
Das Honorarangebot des Ingenieurbüros Auktor GmbH, 
Würzburg wurde mit 24.477,11 € brutto beauftragt. Diese 
Summe teilen sich die Gemeinden Estenfeld und Kürnach 
nach Frischwasserverbrauch. Zusätzlich zahlt die Gemein-
de Estenfeld 1.868,30 € brutto Honorar für die Teilstrecke 
am Eichelein.

Anschließend gab BGMin Schraud noch bekannt, nachdem 
die Geheimhaltung weggefallen ist, dass in der letzten Sit-
zung die Kostensteigerung für den Leuchtenaustausch auf 
LED in der Würzburger Straße durch die WVV in Höhe von 
10.433,18 € brutto genehmigt wurde.

Kennen Sie diese oder ähnliche 
Situationen?
•  Ihre Mutter möchte den ambulanten Pflegedienst wieder 

abbestellen mit der Begründung „ich komme allein gut 
zurecht. Und wenn ich etwas brauche, dann rufe ich dich 
an“.

•  Ihr Vater möchte unbedingt noch selbst zum Arzttermin 
mit dem Auto fahren, obwohl sein Sehvermögen deutlich 
eingeschränkt und seine Reaktionszeit verlängert ist.

•  Eine ältere bekannte Dame lehnt jede Hilfe im Bereich 
der Körperpflege oder im Haushalt ab, obwohl anhand 
der Kleidung und des Erscheinungsbildes deutlich wird, 
dass ihr Hilfe guttun würde.

•  Ein älterer Herr, der völlig allein lebt, lehnt den Besuch 
der Tagespflege ab mit der Begründung, dass dort nur 
„alte Leute“ sind.

Woher kommt diese Ablehnung und wie  können 
Sie als Angehörige damit umgehen?
Viele ältere Menschen sind zurecht stolz auf das, was sie 
im Leben geschafft und erreicht haben. Oftmals haben sie 
von klein auf gelernt Leistung zu bringen und wurden daran 
auch gemessen. Das Annehmen von Hilfe wurde eher als 
Schwäche angesehen. Diese Haltung prägt Menschen bis 

ins hohe Alter. „Das Ablehnen von Hilfe für die Pflege ist 
eine der häufigsten und schwierigsten Herausforderungen, 
mit denen die Angehörigen dann konfrontiert sind“, so die 
Leitung der Sankt Gregor Tagespflege. In Gesprächen mit 
Angehörigen wird oftmals deutlich, dass die vom pflegebe-
dürftigen Angehörigen erwartete Hilfeleistungen beispiels-
weise von der Tochter oder vom Sohn eine große zeitliche 
und auch personelle Herausforderung bedeuten. Eine Ent-
lastung ist hier auf langer Sicht wichtig.

Für viele ist es auch ein Verlieren der Selbstständigkeit, 
wenn „fremde Hilfe“ angenommen wird. Hier ist es dann 
besonders wichtig, dass der pflegebedürftige Mensch 
selbst bei Umfang und Häufigkeit der Unterstützung mit-
reden kann. Im ambulanten Bereich kann beispielsweise 
auch eine wöchentliche Hilfe beim Baden oder Duschen 
ein erster Schritt sein.

Ein weiterer Punkt, der immer wieder zur Ablehnung der 
Hilfe führt, ist der finanzielle Aspekt. Pflegerische Hilfe 
durch den ambulanten Dienst oder ein Besuch der Tages-
pflege kosten Geld. Das ist richtig. Aber wenn ein Pflege-
grad vorliegt, werden die Kosten für die ambulanten Pfle-
ge bis zu einer gewissen Höhe direkt mit der Pflegekasse 
abgerechnet. Das Pflegegeld wird dann entsprechend von 
der Pflegekasse angepasst. Für den Besuch der Tagespflege 
stellt die Pflegekasse einen eigenen Betrag zur Verfügung, 
der bei Nicht-Besuchen der Tagespflege einfach verfällt 
und nicht anderweitig genutzt werden kann.

Wenn wir mit Seniorinnen und Senioren zum Thema Ta-
gespflege im Gespräch sind, hören wir immer wieder die 
Aussage, dass dort nur „alte Leute“ seien und dann die Ta-
gespflege noch nicht gebraucht werde, weil sie im Sinne 
einer Pflegeeinrichtung verstanden wird.

Gerade bei der Tagespflege ist deshalb eine Information 
und ein behutsames Kennenlernen besonders wichtig. 
Die Tagespflege bietet einen strukturierten Tagesablauf 
einschließlich des Frühstücks, des Mittagessens und eines 
Nachmittagskaffees. Der Schwerpunkt liegt nicht in der 
Pflege, sondern in der Betreuung und im sozialen Mitei-

Warum fällt es älteren Menschen manchmal schwer Hilfe anzunehmen?
Fo
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nander. Das Angebot wechselt täglich und ist sowohl in 
Gruppen und auch in Einzelbeschäftigungen möglich. 

Aber auch das Ausruhen kommt in der Tagespflege nicht zu 
kurz. So verfügen alle unsere Tagespflegen über Ruheses-
sel, die ein Gast jederzeit nutzen kann. 

Besonders herausfordernd ist die Situation, wenn ein An-
gehöriger an Demenz erkrankt. Für einen älteren Angehö-
rigen im frühen Stadium kognitiver Beeinträchtigungen ist 
dies besonders schwer. Der verärgerte Vater oder die auf-
gewühlte Mutter sind sich der Veränderung in ihrem Ge-
hirn bewusst, verstehen das Große und Ganze jedoch nicht 
mehr. Beruhigende Worte und liebe Gesten können ihnen 
helfen, mit dem beängstigenden Funktionsverlust zurecht 
zu kommen. Bei fortschreitender Demenz ist der Zeitauf-
wand für die Angehörigen besonders groß. Eine Entlastung 
ist hier entsprechend wichtig. 

Um die Tagespflege unverbindlich kennenzulernen können 
Sie in allen Tagespflegen den angebotenen offenen Senio-
renkaffee besuchen. Dieser findet in Bergtheim, Estenfeld, 
Kürnach und Rimpar jeden ersten Mittwoch im Monat von 
14.00 bis 15.30 Uhr statt. In Güntersleben findet der of-
fene Seniorenkaffee am ersten Donnerstag jeden Monats 
zur gleichen Zeit statt. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Für ein Kennenlernen der Tagespflege eignet sich auch der 
in allen Tagespflegen angebotene Mittagstisch, bei dem Sie 
in netter Gesellschaft ein Mittagessen genießen können. 
Den Speiseplan können Sie im Vorfeld unter sankt-gregor.
info/offener-mittagstisch einsehen. Zur besseren Planung 
bitten wir hier um eine Anmeldung zwei Tage im Voraus. 

Ein kostenloser Begegnungstag in der Tagespflege ist na-
türlich auch jederzeit möglich. 

Was die Finanzierung betrifft, nehmen Sie bitte völlig un-
verbindlich Kontakt mit einer unserer Tagespflegen auf. Für 
Fragen für den ambulanten Dienst wenden Sie sich bitte an 
unsere Geschäftsstelle in Bergtheim. 

Wir laden Sie herzlich ein, unsere Einrichtungen und unse-
re Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kennenzulernen.

Telefon:
Tagespflege Estenfeld: 09305/99 34 92
Geschäftsstelle Bergtheim: 09367/9 88 79 0
Mail: info@sankt-gregor.de 
Text: Sabina Joo

MÜLLABFUHRTERMINE
Mi. 05.03. Papiertonne
Do. 06.03. Biomüllabfuhr
Do. 13.03. Restmüllabfuhr
Do. 20.03. Biomüllabfuhr
Fr. 21.03. Problemmüllsammlung
Mo. 24.03. Gelbe Tonne
Do. 27.03. Restmüllabfuhr
Mi. 02.04. Papiertonne
Do. 03.04. Biomüllabfuhr
Do. 10.04. Restmüllabfuhr
Mi. 16.04. Biomüllabfuhr
Di. 22.04. Gelbe Tonne
Fr. 25.04. Restmüllabfuhr
Mi. 30.04. Papiertonne

Vortrag von Herrn Dr. Matthias Zimlich,  
Sportzentrum zum Thema:

„Klima(wandel) und Sport(verein) – 
Was wir wissen und was wir (dagegen) tun 
können“
am Mittwoch, den 12. März 2025, um 19.00 Uhr  
in Rimpar, Rittersaal im Schloss, Schlossberg

A C H T U N G
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verwaltungsgemein-
schaft Estenfeld am

Faschingsdienstag, 4. März 2025,  
ab 12.00 Uhr geschlossen ist.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung und bedan-
ken uns für Ihr Verständnis.

PROBLEMMÜLLSAMMLUNG
Es wird darauf hingewiesen,  
dass die nächste Problem- 
müllsammlung am

Freitag,  
21. März 2025
stattfindet. 

Das Problemmüll- 
fahrzeug steht  
von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr am Wertstoffhof  
Wachtelberg, Industriepark 4 (Kürnach).
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Wasserzählerwechsel
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

bitte beachten Sie, dass der 
Bauhof Estenfeld mit Hilfe der Fir-
ma Sensus ab sofort den turnusmäßigen 
Wasserzählerwechsel in Estenfeld und Mühlhausen durch-
führt. 

Aus diesem Grund bitten wir Sie, den Mitarbeitern des Bau-
hofs sowie den Mitarbeitern der Firma Sensus, den Zutritt 
zu Ihrem Wasserzähler zu gewähren und die Zugänge zum 
Hauptwasserzähler und den Absperrventilen freizuhalten.

Wir weisen Sie darauf hin, dass Schäden an der Versor-
gungsleitung ab Grundstücksgrenze bis Hauptwasser-
zähler der Gemeinde (Bauhof) zu melden sind, um diese 
zeitnah reparieren zu können. Die Reparaturkosten sind 
vom Grundstückseigentümer zu bezahlen. Reparaturen an 
der Versorgungsleitung ab Grundstücksgrenze bis Haupt-
wasseruhr im Grundstück sind lediglich dem Bauhof ge-
stattet.

Verhalten auf dem Friedhof 
Die gemeindlichen Friedhöfe werden immer wieder mit 
Fahrzeugen befahren. Die dortige Ruhe wird durch das Be-
fahren gestört.

Friedhöfe sind ganz besondere Orte, an denen die Besu-
cher den Verstorbenen gedenken. Ruhe, innere Einkehr 

und Trauerbewältigung stehen im Vordergrund und verlan-
gen gegenseitigen Respekt. 

Die Gemeinde Estenfeld hat für ihre drei Friedhöfe eine 
Satzung erlassen, die eine Reihe von Verhaltensregeln 
vorgibt. Hier finden Sie einen Auszug aus der geltenden 
Satzung für das Friedhofs- und Bestattungswesen der Ge-
meinde Estenfeld:

§ 6 Verhalten auf dem Friedhof
Jeder hat sich auf den Friedhöfen der Würde des Ortes 
entsprechend zu verhalten. Die Anordnungen der Gemein-
de sind zu befolgen.

Auf den Friedhöfen ist insbesondere nicht gestattet,
a)  die Wege mit Fahrzeugen aller Art, Kinderwagen und 

Rollstühle ausgenommen, zu befahren,
b)  Waren aller Art, insbesondere Kränze und Blumen, und 

gewerbliche Dienste anzubieten,
c)  an Sonn- und Feiertragen und in der Nähe einer Bestat-

tung Arbeiten auszuführen,
d)  ohne schriftlichen Antrag der Angehörigen gewerbsmä-

ßig zu fotografieren,
e) Druckschriften zu verteilen,
f)  Abraum und Abfälle außerhalb der dafür bestimmten 

Stellen abzulagern,
g)  den Friedhof und seine Einrichtungen und Anlagen zu 

verunreinigen oder zu beschädigen, Einfriedungen und 
Hecken zu übersteigen und Rasenflächen (soweit sie 
nicht als Wege dienen), Grabstätten und Grabeinfassun-
gen zu betreten,

h) zu lärmen, zu spielen und zu rauchen,
i) Tiere mitzubringen, ausgenommen Blindenhunde.

Zudem bitten wir, das Tor nach Verlassen des Friedhofs zu 
schließen.
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Hinweise bei Rattenvorkommen
Im gemeindlichen Gebiet werden immer wieder Ratten ge-
sichtet. Im Folgenden möchten wir Sie über Ratten und ihre 
Gefahren, sowie über vorbeugende Maßnahmen informie-
ren.

Ratten übertragen Infektionskrankheiten und werden des-
halb als „Gesundheitsschädlinge“ im Sinne des Infektions-
schutzrechts bekämpft.

Schäden und Gefahren durch Rattenbefall: 
Die Schäden, die Ratten den Menschen zufügen, sind im 
Wesentlichen wirtschaftlicher Natur:

 ■  Nahrungsmittel können durch Kot und Urin verunreinigt 
werden

 ■  Rohrleitungen, Gebäudeeinrichtungen oder elektrische 
Kabel können durch Nage- und Wühltätigkeiten beschä-
digt werden.

 ■  Darüber hinaus sind es aber die gesundheitlichen Ge-
fahren, die von der Wanderratte ausgehen können und 
Anlass zu ihrer Bekämpfung geben. Durch die Verunrei-
nigung von Lebens- und Futtermitteln durch Rattenkot 
können Darmerkrankungen (u. a. Salmonellosen) auf 
Mensch und Tier übertragen werden.

Vorbeugende Maßnahmen:
 ■  Lagern Sie Abfalltüten oder Sperrmüll nicht längere Zeit 
im Hinterhof, im Keller oder am Straßenrand ab. 

 ■  Angebissene Esswaren nicht achtlos wegwerfen, son-
dern in Abfallbehältern entsorgen.

 ■  Die Entsorgung von Nahrungsmittelresten und Küchen-
abfällen über die Kanalisation ist verboten, da die Tiere 
dadurch angelockt werden. 

 ■ Lebensmittelabfälle gehören nicht auf den Kompost.
 ■  Schadhafte Kanalrohre im Keller, defekte Drainagelei-
tungen und Hausanschlüsse sowie kaputte Regenfall-
rohre und Bodenabläufe bieten Ratten ideale Zugangs-
möglichkeiten. Lassen Sie die Schäden unverzüglich 
beheben.

 ■  Verhindern Sie das Eindringen von 
Ratten in das Gebäude, indem Sie z.B. 
Kellerfenster mit einem engmaschigen 
Stahlgitter versehen. Halten Sie Kel-
lertüren und Mülltonnen geschlossen. 
Verschließen Sie Luken und Ritzen.

 ■  Bieten Sie den Ratten auf Ihrem 
Grundstück keine Nist- und Unter-
schlupfmöglichkeiten.

 ■  Lassen Sie keine Nahrungs- und Fut-
termittel offen auf Ihrem Grundstück 
stehen. Fressnäpfe für das Haustier 
auf der Terrasse ziehen auch Ratten an.

Was können Sie veranlassen:
 ■  Bevor Sie mit einer Bekämpfungsaktion beginnen, er-
kundigen Sie sich, ob in der Nachbarschaft das gleiche 
Problem besteht und eine gemeinsame, koordinierte Ak-
tion sinnvoll wäre.

 ■  Professionelle Hilfe bieten Ihnen Firmen für Schädlings-
bekämpfung. Nach dem Tierschutzgesetz dürfen nur 
Personen Rattenbekämpfung durchführen, die dazu die 
notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten haben.

 ■  Um ein Gebiet rattenfrei zu bekommen, müssen Unter-
schlüpfe beseitigt, Müll und Unrat entsorgt und Sperr-
müllgebiete entfernt werden. Nahrungsmittel dürfen 
nicht ungeschützt herumstehen.

 ■  Was die Vorgehensweise bei der Beköderung betrifft, 
gilt Sicherheit und Sorgfalt als oberstes Gebot. Beim 
Einsatz von Köderboxen ist der Aufwand klein, der Si-
cherheitsgewinn groß.

 ■  Die Köderauslegung sollte solange erfolgen, bis keine 
Annahme mehr erfolgt. Eine zu niedrige Dosierung führt 
nur dazu, dass die nächste Rattengeneration weniger 
giftempfindlich ist.

Anmerkung:
Grundsätzlich ist darauf hinzuweisen, dass auf privaten 
Grundstücken der Grundstückseigentümer für die Be-
kämpfung eigenverantwortlich ist.

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung
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Straßenreinigung durch Anwohner
Saubere Straßen und Gehwege sind für uns alle ei-
gentlich eine Selbstverständlichkeit und niemand 
möchte, dass der Straßenabschnitt vor der eige-
nen Haustür irgendwann einen verwahrlosten 
Eindruck macht. Dabei ist vielen Grundstücksei-
gentümern vielleicht gar nicht bewusst, dass sie 

hier selbst in der Verpflichtung stehen. 

Wie in vielen Gemeinden hat auch die Ge-
meinde Estenfeld die Reinigungspflicht 
für die Straßen innerhalb der geschlos-
senen Ortschaften auf die Eigentümer 

der an der Straße liegenden Grundstücke übertragen (s. 
Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öf-
fentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im 
Winter der Gemeinde Estenfeld). Aus diesem Grund wer-
den von der Gemeinde Estenfeld auch keine Straßenreini-
gungsgebühren erhoben, die die Anwohner zahlen müss-
ten.

Zu den der Straßenreinigung unterliegenden Straßen gehö-
ren die öffentlichen Straßen, Wege und Plätze, Fahrbahnen 
(bei Fahrbahnen bezieht sich die Straßenreinigungspflicht 
nur auf die Rinne, nicht auf die Fahrbahn selbst), Gehwege 

einschließlich gemeinsamer Rad- und Gehwege, Radwege, 
Parkspuren, Durchlässe und Brücken sowie Grün-, Trenn-, 
Seiten- und Sicherheitsstreifen innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage. 

Die Reinigung ist dabei nach Bedarf durchzuführen.

Zu den Reinigungsarbeiten gehören:
 ■  Die Beseitigung von Schmutz, Laub, Schlamm und jeg-
lichen weiteren Fremdkörpern, die den Verkehr behin-
dern oder sogar gefährden. Laub muss umgehend besei-
tigt werden, wenn es z.B. wegen Nässe zu Rutschgefahr 
führen kann oder wenn so viel Laub auf dem Gehweg 
liegt, dass Passanten stolpern oder mit dem Fahrrad zu 
Fall kommen könnten.

 ■  Das Entfernen von Gras und Unkraut sowie Moos und 
Anflug von sonstigen Pflanzen, soweit es aus Ritzen und 
Rissen im Straßenkörper wächst. 

 ■  Eine regelmäßige Reinigung der Rinnen entlang der 
Fahrbahnen ist unerlässlich, damit sie das anfallende Re-
genwasser aufnehmen und ableiten können und dieses 
nicht bei Frost zu Schäden an der Straße führt. 

 ■  Das Zurückschneiden von Bäumen, Sträuchern, Büschen 
u. ä. bis an die Grundstücksgrenze aus Gründen der Ver-
kehrssicherheit, denn auch durch überhängende Zweige 
und zugewachsene Seitenräume kann es zu gefährlichen 
Situationen im Straßenverkehr kommen. Gleiches gilt für 
den Fall, dass Pflanzen die Sicht auf Verkehrszeichen be-
hindern oder die Funktion der Straßenbeleuchtung ein-
schränken. 

 ■  Auch unübliche Verunreinigungen wie z.B. Abfälle durch 
Bauarbeiten, Unfälle, landwirtschaftliche Nutzfahrzeuge 
o. ä. sind unverzüglich zu beseitigen.

 ■  Schmutz, Laub und sonstiger Unrat dürfen nicht dem 
Nachbarn zugekehrt oder in Rinnsteine, Gräben, Ein-
laufschächte der Straßenkanalisation, Regeneinläufe 
oder auf Hydrantendeckel und Kontrollschächte der 
Versorgungsleitungen gekehrt oder geschüttet werden. 
Straßeneinläufe können verstopfen und das Oberflä-
chenwasser nicht mehr aufnehmen. 

Wenn Grundstückseigentümer nicht ortsansässig sind oder 
aus gesundheitlichen Gründen die Straßenreinigung nicht 
selbst durchführen können, kann die Straßenreinigungs-
pflicht ggf. den Mietern auferlegt werden oder z. B. an 
einen Hausmeisterdienst vergeben werden. In der Verant-
wortung bleibt aber immer der Grundstückseigentümer.

Bitte kommen Sie Ihrer Reinigungspflicht nach und helfen 
Sie dabei, ein sauberes Ortsbild zu erhalten und Schäden 
an den Straßen und Einläufen zu verhindern. Für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Mithilfe bedankt sich die Gemeinde Es-
tenfeld im Voraus.

ACHTUNG:
E-Mail-Adresse im Bauhof:
info@Bauhof-Estenfeld.de
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Papier- und Kartonagen- 
sammlung
Es wird darauf hingewiesen,  
dass die nächste Altpapier- und  
Kartonagensammlung durch  
die KJG (Katholische Junge  
Gemeinde) am

Samstag, 22. März 2025
stattfindet. 
Liebe Altpapierspender, bitte achten Sie darauf,  
dass Sie Ihr Altpapier bereits um 8.00 Uhr früh  
an den Sammeltagen bereitstellen. Sollten Sie  
Ihr Papier erst später an die Straße stellen,  
können wir nicht gewährleisten, dass dieses  
noch eingesammelt wird.

Die Betreuer der KJG Estenfeld

An alle Hundebesitzer!
Aus gegebenem Anlass weisen 
wir eindringlich darauf hin, dass 
alle Hundebesitzer, zur Aufrecht-
erhaltung der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung, ihre Hunde so 
halten, dass sie andere Personen 
nicht gefährden.

Jeder verantwortungsbewusste Hundehalter führt seinen 
Hund an der Leine und entgeht somit der Gefahr gegen-
über Dritten.

Wir bitten außerdem alle Hundehalter, darauf zu achten, 
dass öffentliche Straßen, Grünflächen, Kinderspielplätze 
und Gehwege, aber auch fremde Privatgrundstücke, Gärten 
und Vorgärten nicht verschmutzt werden. Hundekot kann 
durch Regen in nahe gelegene Bäche und Flüsse gespült 
werden und gelangt hierdurch in das Grundwasser. Möch-
ten Sie Hundekot in Ihrem Trinkwasser? – Unter anderem 
aus diesem Grund bitten wir Sie, die an den Hundestatio-
nen vorgesehenen Kotbeutel für die Hinterlassenschaften 
zu verwenden und diese ordnungsgemäß zu entsorgen.

Eine Missachtung kann mit einem Bußgeld in Höhe von bis 
zu 150,00 € geahndet werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

A C H T U N G
Öffnungszeiten im Rathaus Estenfeld
Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag von 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 – 16.30 Uhr 
Montag Nachmittag geschlossen 
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbe- 
abmeldungen ist eine Terminvereinbarung  
(Telefon 0 93 05 / 888-14) notwendig.

Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vorherige 
Terminvereinbarung (Telefon 0 93 05 / 888-56) notwendig.

Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nutzen Sie 
die Möglichkeit zur Vereinbarung von Terminen.

Besuchen Sie uns doch auch einmal  
im Internet:
www.estenfeld.de

Mitteltorstr. 10, 97828 Marktheidenfeld, 
Tel. 0 93 91/10 24, Fax 0 93 91/84 77, eMail: marktheidenfeld1@tui-reisecenter.de 

oder 24 Stunden im Internet unter: www.reiseralf.de
Privat: 97230 Estenfeld • Grünewaldstr. 10 • Tel. 0 93 05/81 58

Entspannung pur buchen!

Reisebüro Heller

Probealarm
Es wird darauf hingewiesen, 
dass am
Donnerstag, 13. März 2025, um 11.00 Uhr
ein landesweit einheitlicher Probealarm durchge-
führt wird.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
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Ausblick auf unsere Vorhaben  
in 2025
Auf unserem ersten Arbeitskreistreffen im Januar haben 
wir unsere Vorhaben in diesem Jahr besprochen und be-
schlossen zunächst Schwerpunkt auf die im vergangenen 
Jahr nicht abgeschlossenen Projekte zu legen, diese fortzu-
führen und erfolgreich abzuschließen.

Es sind dies:

Restaurierung gefährdeter Bildstöcke
Von den 36 Bildstöcken auf Estenfelder- und Mühlhäuser-
Gemarkung haben wir 2023, bei 5 davon, aktuellen Hand-
lungsbedarf ermittelt.

Mit den bei Spendenaufrufen eingegangen Beträgen, konn-
te die Restaurierung des Bildstocks am Weg zum Schützen-
haus bewerkstelligt werden. Darüber hinaus sind weitere 
Beträge in Höhe von insgesamt € 3.950 eingegangen.

Für die Beauftragung der Restaurierung des standgefähr-
deten Bildstocks „Heiligenstöckle“ in Mühlhausen besteht, 
soweit eine Auftragserteilung im ersten Halbjahr 2025 
erfolgt, noch eine Finanzierungslücke in Höhe von ca. 
€ 5.635.

Im Gemeindehaushaltsplan für 2024 ist ein Betrag in Höhe 
von € 10.000 für die Restaurierung von Bildstöcken vor-

gesehen. Wir haben beantragt die zur Deckung der Finan-
zierungslücke, benötigte Summe frei zu geben. Ferner im 
Haushaltsplan für 2025 wieder einen Betrag für die Res-
taurierung von Bildstöcken einzustellen.

Die Spendenaufrufe wollen wir fortsetzen und haben gebe-
ten, wieder ein Spendensonderkonto, mit dem neuen Titel 
„Restaurierung Bildstock Rote Marter 2025“, einzurichten.

Freies Lastenrad „Martin.“ 
Unser „Martin“ steht nach der Winterruhe im März wieder 
zur Ausleihe bereit. Sie wollen „Martin“ kostenlos auslei-
hen?

Wenden Sie sich per E-Mail an:  
FreiesLastenradEstenfeld@gmx.de

Übrigens, im vergangenen Jahr wurde „Martin“ 78 x aus-
geliehen.

Beitrag zur Energiewende
Unser Ziel, „Estenfeld ist Energieautark“, verfolgen wir wei-
ter.

Dazu sind Berichte im Mitteilungsblatt, mit Beispielen der 
erfolgreichen Umstellung in der Beheizung von Altbauten 
nach dem Gebäudeenergiegesetz, vorgesehen.

Streuobstlehrpfad der Kartause
Nach der Eröffnung im Mai 2022, stehen nun umfangrei-
chere Wartungsarbeiten an. 

So sind Stützpfähle der Neuanpflanzungen teilweise zu 
richten, standfest zu machen oder zu erneuern, Obstsor-
tenschilder zu richten, defekte Schilder auszutauschen und 
verlorene zu ergänzen. Dazu die jährlichen Wartungsarbei-
ten, wie Baumschnitt, Grasschnitt, Wegausbesserungen, 
Austausch und Befüllen von Bewässerungssäcken, usw.

Dies wird in einem Arbeitseinsatz im Verlauf des Monats 
März, zusammen mit den Kartausenfreunden und dem 
Obst- u. Gartenbauvereins, erfolgen.

Ferner sind wir dabei alle Obstsortenschilder, durch neue in 
witterungsbeständigerer Ausführung, zu ersetzen.

Sonstiges
Angedacht ist im Frühsommer eine Dorfwanderung auf 
dem Bildstock-Rundweg. Näheres dazu im kommenden 
Mitteilungsblatt.

Informationen und Aktuelles sind zukünftig auch auf der 
Heimat-Info App und/oder www.heimatinfo.de zu finden.

B. Strümper

MEHR QUALITÄT 
IN JEDER TASSE

Ihr Spezialist für:
• Kaffeevollautomaten
• Espressomaschinen
• Filtermaschinen
• Espresso- &  

Kaffeemühlen
• Zubehör

Hauseigene 
Reparaturwerkstatt 
mit Werkskundendienst 
für nebenstehende Marken!

www.karl-kaffeetechnik.de
09302 / 9091-0  
Albert KARL oHG | Zeppelinstr. 3 | 97228 Rottendorf

www.caffe-passione.de
info@karl-kaffeetechnik.de
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Liebe Seniorinnen und Senioren,

der Winter liegt nun hoffentlich in seinen letzten Zügen 
und wir dürfen uns erwartungsvoll auf das Frühjahr einstel-
len. Wir vom Seniorenbeirat möchten mit Ihnen den Früh-
ling bei einer interessanten Radtour entdecken.

Unser Ziel soll die „Bruder-Klaus-Kapelle“ in Euerfeld sein. 
Nur wenige kennen diese, 1988 im Gedenken an den Heili-
gen Klaus von Flüe, errichteten Kapelle.

Wir werden am 22. 
März 2025, um 13.30 
Uhr vom Gemeinde-
parkplatz in Estenfeld 
starten. Durch Kür-
nach geht es an der 
Höllberghalle vorbei, 
eine lange Steigung 
locker hochtretend, 
bis zum Aussiedlerhof. 
Von dort fahren wir 
weiter nach Euerfeld, 
wo im Binziggrund in 
der Nähe des Ortes, 
die „Bruder-Klaus-Ka-
pelle“ steht. Bei einer 
kleinen Rast können 
wir diesen modernen Bau etwas genauer besichtigen. Über 
das Gut Seligenstadt fahren wir wieder nach Kürnach zu-
rück, wo wir im Biberbau einkehren werden. Die Reststre-
cke nach Estenfeld ist dann nur noch ein Kinderspiel. Also, 
holen sie Ihre Fahrräder aus der Garage und machen Sie sie 
fit für diese Fahrradtour.

Der Frühling kann kommen!

Kultur im April
Da wir in diesem Jahr des Bauernkrieges vor 500 Jahren ge-
denken, wollen wir am 12. April 2025 mit Ihnen und einer 
kundigen Führerin den Riemenschneideraltar in Maidbronn 
betrachten. Näheres dazu finden Sie im April-Gemeinde-
blatt.

Filmnachmittag im Mai
Am 8. Mai 2025 haben wir wieder einen Kinonachmittag 
mit Kaffee und Kuchen geplant. Hierzu dürfen wir ein wei-
teres Mal Gäste bei der AWO sein. Nachdem es auf der 
Welt gerade nicht so lustig zugeht, dachten wir uns, dass 

Sie können uns telefonisch wie folgt erreichen:

Gertie Klafke, stv. Vorsitzende, Tel. 09305 8676
Josef Ziegler, stv. Vorsitzender Tel. 09305/1515
Gerhard Endres, Tel. 09305 8941 
Beauftragter für Menschen mit Behinderung

Wir sind für SIE da! 

der Musikfilm „Mamma Mia“ etwas aufmunternd sein 
könnte.

Von Senioren für Senioren 
Weiterhin bieten wir Ihnen unsere digitale Hilfestellung 
für Handy und Tablet an.

Wieder an den Seniorennachmittagen im AWO-Heim, 
Friedrich-Ebert-Straße. Im März am Donnerstag, 06.03. 
und am Donnerstag, 20.3., jeweils ab 15.00 Uhr. Sie dürfen 
natürlich auch schon um 14.00 Uhr zu Kaffee und Kuchen 
kommen. Das nette AWO-Team würde sich freuen.

Unser Tipp:
Musterhaus des Kommunalunternehmens  
in Kürnach
Wie selbständiges Leben im eigenen zuhause auch im Al-
ter oder mit Einschränkungen gelingen kann, zeigen hier 
zertifizierte Wohnberatende von WIRKOMMUNAL; z. B. 
werden hier praktische Lösungen für verschiedene Wohn-
bereiche vorgestellt. Auch für eventuelle barrierefreie Um-
bauten des eigenen Zuhauses, werden hier individuelle 
Möglichkeiten gezeigt. Verschiedene Hilfsmittel, techni-
sche Assistenzsysteme und Alltagshilfen werden hier vor 
Ort vorgestellt und können ausprobiert werden.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können einen kos-
tenfreien Besichtigungstermin mit Beratung unter der Te-
lefonnummer 0931/80442-38 vereinbaren. 

Öffnung ohne Beratung am 10. März 2025, von 10.00 bis 
13.00 Uhr

ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition
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Mikrozensus 2025 startet:  
130 000 Bürgerinnen und Bürger 
werden befragt
Mikrozensus liefert wichtige Daten zur 
 wirtschaftlichen und sozialen Lage der  Bevölkerung
Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bundesge-
biet – der Mikrozensus durchgeführt. Diese Haushaltsbe-
fragung ermittelt Daten zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung. Bundesweit sind ein Prozent der 
Bevölkerung und damit in Bayern rund 130 000 Personen 
auskunftspflichtig. Mit ihrer Teilnahme tragen die Befrag-
ten dazu bei, dass politische Entscheidungen faktenbasiert 
getroffen werden können. Die Befragung erfolgt als Telefo-
ninterview oder Online-Befragung.

Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushalts-
befragung in Deutschland. Im Rahmen dieser Erhebung ge-
ben in Bayern jedes Jahr rund 130 000 Personen in etwa 
60 000 Haushalten stellvertretend für alle Bürgerinnen 
und Bürger des Freistaats Auskunft zu ihren Arbeits- und 
Lebensbedingungen. Damit tragen sie dazu bei, die wirt-
schaftliche und soziale Lage der Haushalte zu verstehen 
und die Lebensbedingungen der Bevölkerung zu verbes-
sern. Nur durch verlässliche, qualitativ hochwertige Daten 
können politische Entscheidungen zum Beispiel zur Be-
kämpfung von Armut, zur Förderung von Kinderbetreuung 
oder zur Unterstützung von Rentnerinnen und Rentnern 
faktenbasiert und zielgerichtet getroffen werden.

Wer muss teilnehmen und wie läuft die Mikrozensus-
erhebung ab?

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach ei-
nem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das zu-
nächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am 
Mikrozensus auswählt. Befragt werden die Bewohnerinnen 
und Bewohner dieser Gebäude. Ehrenamtliche Erhebungs-
beauftragte konkretisieren dazu die Stichprobe über die 

Klingelschilder. Dabei können sie sich als Erhebungsbeauf-
tragte des Bayerischen Landesamts für Statistik ausweisen.

Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom 
Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mi-
krozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie 
ausführlich über die Erhebung informiert. Sie können die 
Fragen des Mikrozensus entweder im Rahmen eines Tele-
foninterviews oder einer Online-Befragung beantworten. 
Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 Er-
hebungsbeauftragte im Einsatz, die dafür sorgfältig ausge-
wählt und geschult wurden. Die Befragungen finden ganz-
jährig von Januar bis Dezember statt.

Es besteht Auskunftspflicht
Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis 
verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um 
dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusge-
setz Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelangaben 
der Befragten einer strengen Geheimhaltung, die keine 
Rückschlüsse auf die Daten einzelner Personen zulässt.

Hinweise:
Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?
Die Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer 
wieder für Verwechslung. Bei näherer Betrachtung lassen 
sich die beiden statistischen Erhebungen jedoch gut un-
terscheiden:

Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands 
und findet als eine Art Großinventur der Gesellschaft alle 
10 Jahre statt. Diese Erhebung dient der Ermittlung der 
amtlichen Einwohnerzahl. In der Personenbefragung des 
Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent der Bevölkerung zu 
demografischen Merkmalen befragt. Zusätzlich wurden 
in der Gebäude- und Wohnungszählung als Vollerhebung 
Merkmale wie Wohnfläche, Heizungsart, Ausstattung und 
Kaltmiete für alle Wohngebäude und Wohnungen in Bay-
ern erhoben.

Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jähr-
lich statt. Mit einem Prozent der Bevölkerung werden deut-
lich weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier 
Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölke-
rung sowie deren Entwicklung. Auskunftspflicht besteht 
für beide Erhebungen.

Weitere Informationen:
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie 
unter:

https://www.statistik.bayern.de/statistik/ 
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html

Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den Mikrozen-
sus, warum er durchgeführt wird, wie die Haushalte zufäl-
lig ausgewählt werden, warum sie mitmachen müssen und 
was mit ihren Antworten passiert:
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozensus- 
de-ut.mp4

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN
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Filiale Zellingen  Sonnenstr. 72  97225 Zellingen  Tel. 0 93 64 / 81 52 10  Mo. - Fr.  
7 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr  www.kuhn-bauzentrum.de  info@kuhn-bauzentrum.de
Zentrale: Kuhn Bauzentrum GmbH  Siemensstr. 5  97855 Triefenstein / Lengfurt  

Tel. 0 93 95 / 97 20 0  Mo. - Fr.  7 - 18 Uhr, Sa. 7 - 13 Uhr

FLIESEN & SANITÄR TÜREN, TORE & FENSTER PFLASTER & PLATTEN BAUSTOFFE & WERKZEUG

Bei uns fi nden Sie alles rund ums Thema Bauen!



15

Reinigungshilfe 
für 4-Personen-Haushalt gesucht; 
3 Std./Woche in Estenfeld.

Anrufe unter Tel. 0931 / 30 69 97 35

Hilfe mit Herz 
und Hand

WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113
ESTENFELD

QUALIFIZIERTER BESTATTER
VON DER VERBRAUCHERINITIATIVE 
AETERNITAS EMPFOHLEN TEL. 09305 989255

BÜRORÄUME GESUCHT!
Der Zweckverband Interkommunale Zusammenarbeit Main-
franken (ZVIZM) wurde im Oktober 2023 von 29 Gemeinden 
des Landkreis Würzburg gegründet. Der ZVIZM ist eine Körper-
schaft des öffentlichen Rechts und betreibt seit April 2024 eine 
Geschäftsstelle. Aus verschiedenen Gründen werden für die Ge-
schäftsstelle neue Büroräume gesucht. 

Folgende Voraussetzungen sollten erfüllt sein:

- Größe insgesamt ca. 120 m2 – 250 m2

-  Mindestens 3 – 4 Räume, Empfangsbereich/Foyer, Küche und 
 Toilette

- Öffentlich zugänglich und für Parteiverkehr geeignet

- IT-Infrastruktur inkl. Serverraum 

- Barrierefreiheit

- Besucher- und Mitarbeiterparkplätze vor Ort

-  Idealerweise sind die Räumlichkeiten modulweise erweiterbar

Ihre Räumlichkeiten dürfen Sie uns gerne per E-Mail anbieten. 
 Angebote senden Sie bitte an info@zvizm.de
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SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Bestseller – Kinder- und Jugendbücher
Hörbücher – Tip-Toi – Tonies
Spiele – Zeitschriften

Besuchen Sie uns und entdecken Sie unser  
breitgefächertes topaktuelles Angebot!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Donnerstag 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag  10:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Aktuelle Informationen unter:
https://opac.winbiap.net/estenfeld

Ihr Bücherei-Team

In den Ferien ist die Bücherei geschlossen!

Hinweis: Hüttendorf 2025 
Sehr geehrte Eltern und liebe Kinder,

hiermit möchten wir Sie ausdrücklich darauf hinweisen, 
dass das diesjährige Hüttendorf vom 04.08 bis einschließ-
lich 14.08.2025 stattfindet. 

Beachten Sie, dass aufgrund des Feiertags am Fr. den 

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
gesucht!
Für den Ferienspielplatz vom 04.08 bis einschließlich 
14.08.2025 sucht die Gemeinde Estenfeld auch in die-
sem Jahr engagierte Betreuer und Betreuerinnen mit 
einem Mindestalter von 18 Jahren.

Des Weiteren werden Co-Betreuer und Co-Betreuerin-
nen gesucht, die die Betreuerinnen und Betreuer unter-
stützen; hier beträgt das Mindestalter 16 Jahre.

Interessierte Jugendliche senden bitte bis spätestens 
02.05.2025 eine Kurzbewerbung mit Kontaktdaten 
(Handynummer!) an ferienspielplatz@gmx.de

Bei angemessener Bezahlung bieten wir eine abwechs-
lungsreiche Arbeit im Team und die Möglichkeit, eigene 
Kreativität umzusetzen.

Leitung Ferienspielplatz 2025

Sarah Wößner und Kim Wößner 

Spendenübergabe Kleidermarkt
Im Februar fand die letzte Spendenübergabe unseres Klei-
dermarktes statt. Das JUZ durfte sich über eine Spielekon-
sole mit Zubehör sowie Spielen freuen.

Wir wünschen den Jugendlichen viel Freude damit! 

„Leben = Veränderung“ –  
Teamtag bei den Farbenklecksen
Das es im Leben hin und wieder positive Veränderungen 
braucht, um sich weiterzuentwickeln veranschaulichte uns 
unsere Referentin Karolin Schneider vom Caritas Verband, 
anschaulich mit Hilfe einer Timeline, an unserem ersten 
Teamtag des Jahres.

Wir nahmen die Möglichkeit wahr, unsere tägliche pädago-
gische Arbeit genauer zu betrachten und entdeckten neue 
Möglichkeiten, um zukünftig unser Teampotenzial gezielter 
einzusetzen, sodass alle Kinder gruppenübergreifend da-
von profitieren können.

Nun freuen wir uns auf ein spannendes Jahr 2025 und auf 
neue Ideen, Impulse und Abenteuer mit unseren Farben-
klecks Kindern.

Das Team der Farbenkleckse

15.08. der diesjährige Ferienspielplatz ein Tag kürzer ist. 
Mithin findet die Übernachtung inkl. Abschlussfest bereits 
einen Tag früher statt, also am 13.08 auf den 14.08. 

Bitte nehmen Sie dies zur Kenntnis. 

Weiter Informationen folgen in den kommenden Mittei-
lungsblattartikeln. 

Leitung Ferienspielplatz 2025

Sarah Wößner und Kim Wößner 
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Lasst uns die Faschingszeit genießen, den 
Winter und die Kälte vertreiben und den 
Weg für den Frühling frei machen!

Diesen Übergang – vom Winter zum 
Frühling, von der Faschingszeit zur Fas-
tenzeit (die uns zu Ostern führt) – wird 
Herr Pfarrer Bayer mit uns am Aschermitt-
woch im Hort gemeinsam gestalten und 
erleben. „Der Abschied vom Karneval ist 
wie ein bunter Regenbogen, der uns auf 
die nächste Saison vorbereitet.“ In diesem 
Sinne, bis zum nächsten Mal.

Grüße aus dem Kinderhort Regenbogenland

Ein Wintertag auf dem Eis
Am Montag, dem 20. Januar, brachen 
die zweiten und dritten Klassen auf 
zu einem winterlichen Sporttag. Mit 
Bus und Straßenbahn erreichten die 
113 Kinder etwas zeitversetzt mit 
ihren Lehrkräften Frau Schraml, Herr 
Seybold, Frau Drexlmaier, Frau Bren-

ner und Frau Meister ihr besonderes Ziel: die Würzburger 
Eisbahn am Nigglweg. Pünktlich um 9 Uhr empfingen uns 
dort die helfenden Hände einiger Eltern, um Winterklei-
dung zu richten, Schlittschuhe auszuleihen und zu schnü-
ren. Anschließend durften alle Kinder ihr Können auf dem 

Eis ausprobieren und zum Besten geben. Auch mit Einsatz 
der Fahrhilfen schafften alle Zweit- und Drittklässler meh-
rere Runden im Kreis zu fahren. Einige Kinder probierten 
sich bereits mit ersten Tricks im Kreis zu fahren und zu 
Bremsen aus. Gegen 11 Uhr und 11.30 Uhr machten sich 
die Estenfelder Schüler wieder auf den Rückweg. Nach 
einem tollen, ereignisreichen Wintertag auf der Eisbahn, 
traten alle müde, aber glücklich den Heimweg an. Es war 
ein sportlicher, aufregender Tag, an den wir uns noch lange 
zurückerinnern werden.

Meister

„Kinderlachen im Fasching – das schönste Geräusch zur fünften Jahreszeit“
Die Kinder im Hort Regen-
bogenland freuen sich auf 
die Faschingszeit – schon 
seit Wochen basteln sie 
in der Kreativwerkstatt 
 Girlanden und Konfetti. 

Beim Herstellen und Gestalten der Fa-
schingsmasken gibt es großen Andrang und 
es entstehen wahre Kunstwerke. Auch die 
anderen Räume werden bunt geschmückt 
und manche Kinder proben selbstständig 
beispielsweise in der Erlebniswelt Tanzvor-
führungen oder Modenschauen.

Nachdem der Hort am Rosenmontag und Faschingsdiens-
tag geschlossen ist und die Kinder diese Tage ausgiebig mit 
ihren Familien feiern können, haben wir für die Tage davor 
ein paar „Highlights“ zur Faschingszeit geplant. Am Don-
nerstag (Weiberfasching) wird es einen kleinen Faschings-
umzug (Krachmacherzug) durch einige Straßen im Dorf ge-
ben, wobei auch bei den Senioren in der Tagespflege und 
im Seniorenzentrum Halt gemacht wird. Wir hoffen, die Se-
nioren dort schunkeln und singen fleißig mit uns mit.

Am Freitag lassen wir es dann bei uns im Hort so richtig 
krachen, in den Räumen gibt es jeweils verschiedene Ange-
bote zur Faschingszeit wie z.B. eine Faschingsdisco, Kinder-
cocktails, lustige Spiele und vieles mehr. 

Auch Faschingsmuffel, bzw. faschingsmüde Kinder finden 
hier eine Rückzugsort.

„Im Fasching zeigen wir, wie herrlich es ist, lebendig zu sein.“ 

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Niederhoferstraße 38 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/98 84 · Fax 0 93 65/33 89
www.spedition-streng.de
E-Mail: rimpar@spedition-streng.de

Ihr Heizöllieferant vor Ort…
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JUGENDARBEIT

Eröffnungsfeier JUZ –  
Safe the Date!

Am 04. April 2025 
sind alle Jugendlichen 
sowie deren Famili-
en und Interessierten 
von 16.00 Uhr bis 
20.00 Uhr zur feier-
lichen Eröffnung des 
neu gestalteten Ju-
gendzentrums in der 
Friedrich-Ebert-Stra-
ße 6 eingeladen.

Neben einer kurzen offiziellen Eröffnung wird es ein kleines 
buntes Rahmenprogramm geben.

Nähere Infos zur Programmgestaltung findet ihr im April-
Mitteilungsblatt.

Wir freuen uns auf euch!

Bürgermeisterin Rosi Schraud  
mit Gemeindejugendpflegerin Jasmin,  
Jugendbeauftragte Birgit Hohm und Thomas Herr &  
die Honorarkräfte Anna, Leonie & Fabio

VR-Bank und das Team des Kinderklei-
dermarktes unterstützen das JUZ
Ein herzliches Dankeschön auch im Namen der Estenfelder 
und Mühlhäuser Jugend

•  an das Team vom Kinderkleidermarkt für die von der Ju-
gend gewünschten Spende einer Nintendo Switch inklu-
siv Spielen für das Jugendzentrum

•  an die VR-Bank für die tolle Spende in Höhe von 500,00 
Euro für die Einrichtung des Jugendzentrums

Zusammen mit der Jugend wurden bereits Ideen gesam-
melt, wie wir die Spende von der VR-Bank wertvoll einset-
zen können. Im Zuge dessen werden in Zusammenarbeit 
mit einem lokalen Graffitikünstler noch Raumbeschriftun-
gen über den Türen im JUZ angebracht.

DJ Workshop
Mal frei und ohne Druck ausprobieren, was DJ-Größen vor 
tausenden Menschen tun:

In diesem DJ-Workshop habt ihr die Möglichkeit, prakti-
sche Erfahrung im Würzburger Club „Dornheim“ auf zwei 
Floors zu sammeln, digitale Player, Plattenspieler und DJ-
Mixer kennenzulernen und Übergänge & Effekte zu testen.

Den Workshop gibt unter anderem Manuel, der seit 2022 
im Dornheim ist und seit 10 Jahren in Berlin, München, Tel 
Aviv oder anderen Clubs innerhalb und außerhalb Deutsch-
lands auflegt.

Anmeldeschluss: 06.04.2025

Dieses Angebot findet in Kooperation mit der Jugendarbeit 
Kürnach und Rimpar statt.

Eure Jasmin

Jahresprogramm  
Landkreises Würzburg
Das neue Jahresprogramm 2025 der Kommunalen Ju-
gendarbeit ist da und verspricht neben den heißgeliebten 
 Klassikern auch ein paar neue Geheimtipps, die ihr nicht 
verpassen solltet. Also nichts wie los: Anmelden und dabei 
sein.

Das Programm ist bereits in gedruckter Form im Rathaus 
erhältlich und online unter 
www.jugend-landkreis-wue.de 
einsehbar.

Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Anmeldungen sind ab 
sofort über das Anmeldeportal auf der Homepage: 
www. jugend-landkreis-wue.de 
unter Jahresprogramm der Jugendarbeit möglich.

Das Team der Kommunalen Jugendarbeit im Landkreis 
Würzburg & eure Jasmin

Jasmin Schmitt
(Pädagogin B.A.)
Gemeindejugendpflege

Telefon: +49 (0)9305 888 51
Mobil: +49 (0)171 2122540
Mail: jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT
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Mitarbeiter/in für die Befüllung unserer  
Kaffee- und Snackautomaten gesucht.

Angebote bitte an ATS GbR Fr. Konrad 

per E-Mail   Immo.sk@web.de.
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Gemeinde Estenfeld

Termine
04.03. EKG: 
 Kinderfasching in der Mehrzweckhalle
05.03. SPD-Ortsverein: Fischessen im AWO-Heim
06.03. AWO: Seniorentreff
07.03. UWG Estenfeld: Vortragsveranstaltung: 
 Mitglieder werben – Klasse statt Masse
08.03. TSG Estenfeld: 
 Selbstverteidigung für Mädchen
09.03. Kinderkleidermarkt in der Weißen Mühle
10.03. Offenes Musterhaus Kürnach  
 10.00 bis 13.00 Uhr
12.03. Waldgenossenschaft „Kapellenholz“: 
 Jahreshauptversammlung
13.03. Jagdgenossenschaft Estenfeld: 
 Jahreshauptversammlung
14.03. Kleintierzuchtverein Estenfeld: 
 Jahreshauptversammlung
13.03. AWO: Karpfenessen mit Besichtigung 
 Brauerei Hofmann in Pahres
15.03. Sängervereinigung Estenfeld: 
 Starkbieranstich
20.03. Treffen der Vereinsverantwortlichen 
 Estenfeld/Mühlhausen
20.03. AWO: Seniorentreff
23.03. Sängervereinigung: 
 Jahreshauptversammlung
25.03. Bund Naturschutz: Mitgliedertreffen

27.03. Obst- und Gartenbauverein: 
 Jahreshauptversammlung
29.03. Freiwillige Feuerwehr Estenfeld: 
 Preissschafkopf
30.03. Seniorennachmittag der Gemeinde
03.04. AWO: Seniorentreff
04.04. Eröffnung JUZ
05.04. UWG Estenfeld: 65 Jahre UWG
10.04. Offenes Musterhaus Kürnach 
 10.00 bis 13.00 Uhr
17.04. AWO: Seniorentreff
12.04. EinS: OsterEinSer
25.04 – Modell-Sport-Team TSG Estenfeld: 
27.04. Deutsche Meisterschaft Modellsport
30.04. Maibaumaufstellung 
 in Estenfeld und Mühlhausen
01.05. Freiwillige Feuerwehr Estenfeld:  
 Maifest
12.05. Offenes Musterhaus Kürnach 
 10.00 bis 13.00 Uhr
15.05. AWO: Seniorentreff
17.05. – Schützengesellschaft Estenfeld: 
18.05. Grill & Shoot
24.05. Verein für Kindertageseinrichtungen: 
 Sommerfest
25.05. EinS: Radtour Estenfeld/Mühlhausen
31.05. Musikverein Estenfeld: Musik im Park

Liebe Mitglieder und Freunde

der Sängervereinigung, 

Am Sonntag, 23. März 2025 findet unsere Jahreshauptver-
sammlung im Sängerheim statt, zu der wir hiermit alle Mit-
glieder herzlichst einladen.

Um 14.00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen, die Versammlung 
beginnt um 14.30 Uhr.

Die Tagesordnung ist wie folgt:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totengedenken
4. Vereinsgeschehen

 Jahresrückblick   
 Chorarbeit  
 Protokollnachlese
 Aussprache zu den Berichten 
5. Finanzen
 Vereinskasse
 Wirtschaftskasse
 Kassenprüfung – Revisoren
 Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen   
7. Ausblick auf das kommende Jahr
8. Anträge, Verschiedenes

Anträge und Anfragen bitte bis 17. März 2025 an die Vor-
standschaft (bitte in den Briefkasten am Sängerheim wer-
fen).

Für die Vorstandschaft:

Gitti Krüger, 1.Vorsitzende
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Estenfelder Adventsmarkt übergibt 
4000 € an soziale Einrichtungen

„Glühwein trinken und Gu-
tes tun.“ war das Motto beim 
4. Estenfelder Adventsmark-
tes 2024. 

Im Rahmen des Seniorennachmittags der Arbeiterwohl-
fahrt überreichten die Verantwortlichen des Estenfelder 
Adventsmarktes die Spenden an die sozialen Einrichtun-
gen. Es hatten sich wieder 18 Vereine und Verbände aus 
Estenfeld zusammengefunden, um Geld für den guten 
Zweck zu sammeln.

Insgesamt kamen in diesem Jahr 4000 € zusammen. 

Der Erlös wurde an die Tafel in Würzburg mit 1500 €, die 
Kindertafel in Würzburg mit 1500 €, die Wärmestube in 
Würzburg mit 300 € und an die Ukrainehilfe der Malteser 
aus Estenfeld mit 700 € aufgeteilt. 

Margit Grimm und Joachim Iwanowitsch vom Orgateam 

VEREINSNACHRICHTEN

von links: Ingrid Theel, Margit Grimm, Gitti Krüger für die Wärme
stube, Irmi Stemmer, Diana Guckenberger für die Kindertafel in 
Würzburg, Joachim Iwanowitsch, Hildegard Mauersberger für die 
Tafel in Würzburg. Christiane Witkowski und Klaus Will für die 
 Malteser aus Estenfeld, Josef Ziegler.   Foto: Werner Köhler

bedankten sich für die Unterstützung, die musikalische Be-
gleitung, bei den Lieferanten, dem Nikolaus Udo Hart und 
beim Bauhof der Gemeinde Estenfeld. 

Der besondere Dank ging an alle Helferinnen und Helfer, 
die gebastelt, Kuchen gebacken, den Hof und die Scheune 
dekoriert haben.

Freundeskreis 
der Kartause Estenfeld e.V.
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Neues vom KlZV 1909 e.V.  
Estenfeld 
Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
des Kleintierzuchtvereines Estenfeld 1909 e. V. am  Freitag, 
14. März 2025, um 19.00 Uhr in der Vereinsgaststätte 
 Hasekühli 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totengedenken
4. Verlesen der letzten Niederschrift
5. Geschäftsberichte des Vorstandes
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Entlastung des Vorstandes
8. Durchführung der Neuwahlen
9. Verschiedenes

Anträge und Anfragen bitte bis 7. März 2025 an die Vor-
standschaft per E-Mail an:
klzv-estenfeld@magenta.de

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen, sich über die Akti-
vitäten des Vereins zu informieren.

Wichtige Information an alle Besitzer 
von Hühnern oder Puten! 
Diese sind gesetzlich verpflichtet, alle ihre Tiere gegen die 
Newcastle Krankheit impfen zu lassen. Der KlZV Estenfeld 
hat hierzu eine Geflügelimpfgruppe eingerichtet über wel-
che man den Lebendimpfstoff beziehen kann. 

Die Termine für 2025 lauten:
24.05.2025
23.08.2025
22.11.2025

Bei Interesse bitte ebenfalls unter –  
klzv-estenfeld@magenta.de Kontakt aufnehmen.

Die Vorstandschaft des KlZV Estenfeld –  
1.Schriftführer Heiko Meyer

VEREINSNACHRICHTEN

Bund Naturschutz
in Bayern e.V.
Ortsgruppe Kürnach - 
Estenfeld - Prosselsheim

Mitgliedertreffen
Dienstag, 25.03.2024, um 19:00 Uhr

Kürnacher Lebensräume

Thema: Projektplanung, Flow-Bachmonitoring in Kürnach

Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Flow-Bachmonitoring
Wir suchen kleine und große Helfer:innen für die nächste 
Bach-Untersuchung Anfang Mai!

Es werden Wasserproben aus einem Abschnitt der Kürnach 
geholt, um die vorkommenden Wasserbewohner und die 
chemischen Faktoren zu bestimmen. Das Helmholtz-Insti-
tut in Leipzig kann mit unseren Ergebnissen die Qualität 
des Wassers auswerten. Die verantwortlichen Ämter wer-
den zuvor um Erlaubnis gefragt.

Wer möchte mitmachen? 

Bitte melden unter: corneliamertens@aol.com

Was wollt ihr gerne machen?

-  Team “Gummistiefel“: Holt Wasserpro-
ben aus dem Bach

-  Team „Argusauge“: Sucht in den Was-
serproben Lebewesen und schöpft die-
se in getrennte Behälter.

-  Team „Lupe“: Bestimmung der verschie-
denen Wasserlebewesen.

-  Team „Chemiker“: Untersucht Faktoren wie Härte, pH-
Wert, Temperatur und Sauerstoffgehalt des Wassers.

- Team „Klick“: Macht Fotos von den gefundenen Arten

In jedem Team sind sachkundige BN-Mitglieder dabei, die 
unsere neugewonnenen Helfer:innen mit Rat und Tat un-
terstützen können.

Bitte beachten Sie, dass das Befahren des  
Gehweges mit einem Kraftfahrzeug und das Parken 
auf dem Gehweg verboten ist!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, bitte beachten Sie, 
dass das Mitbringen von Tieren  
auf dem Friedhof verboten ist!
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Waldgenossenschaft 
„Kapellenholz Estenfeld“
Am Mittwoch, 12. März 2025, findet um 18.30 Uhr in der 
Kleintierzuchtanlage die Jahreshauptver-sammlung der 
Waldgenossenschaft „Kapellenholz Estenfeld“ statt. Essen 
und Getränke sind frei!

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5.  Bericht der Revisoren und Entlastung der Vorstand-

schaft
6.  Beschluss des Haushaltsplanes und der Haushaltssat-

zung
7. Wünsche und Anträge

gez. Klaus Wolz, 1. Vorstand

Jagdgenossenschaft Estenfeld
Am Donnerstag, 13. März 2025, findet um 18.30 Uhr in 
der Kleintierzuchtanlage die Jahreshauptver-sammlung der 
Jagdgenossenschaft Estenfeld statt.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5.  Bericht der Revisoren und Entlastung der Vorstand-

schaft
6. Wünsche und Anträge

gez. Klaus Wolz, 1. Vorstand

SANITÄR · HEIZUNG
HEISENBERGSTRASSE 8
97230 ESTENFELD
TEL. 09305/8187   MOBIL 0170/2344407
E-MAIL OSWALDRENE@WEB.DE
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Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

Tagespfl ege

 Lang-/ Kurzzeitpfl ege 

   Vollstationäres 
   Wohnen

      Service-Wohnen

HANS-SPONSEL-HAUS

Frankenstr. 193-195          
97078 Würzburg
Tel. 0931 2098-0
www.hans-sponsel-haus.de      

Herzlich willkommen im 

Bei der AWO geht´s mir gut!
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Einladung
Liebe Mitglieder und Gartenfreunde,

am Donnerstag, den 27. März 2025 findet um 19:30 Uhr 
unsere

Jahreshauptversammlung
im „Sängerheim“, Estenfeld statt.

Hierzu sind Sie herzlichst eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totengedenken
4. Jahresbericht
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Revisoren und Entlastung der Vereinsleitung
7. Wünsche und Anträge

Im Anschluss: Pflanzentauschbörse

Obst- und Gartenbauverein  
Estenfeld

Es geht wieder los!
Nach der Winterpause hatten die Kunstfreunde im klei-
nen Kreis am 28.01.25 schon einmal die Termine für das 
neue Jahr festgelegt und ein paar Themen vorbesprochen. 
Am 14.02.25 fand dann die erste Mitgliederversammlung 
des Jahres statt, wie gewohnt im „Hasenkühli“. Das Treffen 
war ausreichend gut besucht, die Stimmung hervorragend. 
Die kleine Tagesordnung ließ viel Zeit für Themen wie die 
Unfälle und die runden Geburtstage einiger Mitglieder, die 
dieses Jahr anstehenden Ehrungen und ein Projekt, bei dem 
die Kunstfreunde für den Kalender eines bekannten Esten-
felder Vereins Bilder beisteuern wollten. Leider mußte der 
Vorstand mitteilen, daß man ein Körbchen erhalten hat und 
es bei der schönen Idee sein Bewenden haben wird. Die 
Künstler wollen sich nun nach einer anderen Möglichkeit 
umsehen, ihre Werke einer praktischen Nutzung zuzufüh-
ren. 

Melanie Hartl stellt aus!
Werbung in eigener Sache verteilte Melanie Hartl, ein Mit-
glied aus Höchberg. Unter dem Titel „Sichtweisen“ zeigt 
sie demnächst Arbeiten in der Galerie „das auge“ in Lau-
da-Königshofen. Die Vernissage findet am Samstag, den 

„In vino veritas“  
von Melanie Hartl 
(Foto:  
Melanie Hartl)

Die Kunstfreunde 1971 
Estenfeld/Würzburg e. V.

01.03.25, 15.00 Uhr, statt. Geöffnet hat die Bilderschau 
am Sonntag, den 02.03.25, und den folgenden vier Sonnta-
gen, jeweils von 14.00 - 18.00 Uhr. Wir sind gespannt - und 
wünschen Frau Hartl viel Erfolg.

Sieghart Böhme

Alle Mitglieder sind eingeladen, ihre Ableger und Pflanzen 
(bitte beschriften!) mitzubringen und nach dem offiziellen 
Teil gegen andere Pflanzen zu tauschen.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen.

Obst- und Gartenbauverein Estenfeld

Birgit Wolz, Vorsitzende

VEREINSNACHRICHTEN
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Liebe Mitchristinnen und Mitchris-
ten,

die diesjährige Fastenaktion von 
MISEREOR steht unter dem Motto:

„Auf die Würde. Fertig. Los!“

Damit sind wir aufgerufen, uns 
für die Würde jedes Menschen 
einzusetzen.

In unserem Grundgesetz heißt 
es „Die Würde des Menschen ist unantastbar.“ Diese Worte 
 bilden die wichtigste Regel für unser Zusammenleben. Welt-
weit wird die Menschenwürde aber immer wieder verletzt. In 
der Fastenaktion 2025 stellt MISEREOR die Menschenwürde, 
und deren Schutz, in den Mittelpunkt. MISEREOR setzt sich, 
zusammen mit seinen Partnerorganisationen, für die Ein-
haltung der Menschenrechte und damit für die Würde eines 
jeden Menschen ein. Da jeder Mensch Kind und Geschöpf 
Gottes ist, besitzt auch jeder Mensch eine unauslöschliche 
Würde, die ihm von Gott geschenkt wurde. Diese gilt es 
einzufordern, zu bewahren und zu verteidigen.  MISEREOR 
sieht sich als Anwalt für alle Menschen, deren Würde miss-
achtet wird und versucht, durch verschiedene Aktionen, 
diesen  Menschen beizustehen und ihnen zu helfen. Durch Ihre 
Fasten gabe unterstützen Sie die Arbeit von MISEREOR und 
tragen somit zum Schutz und zur Verteidigung der Menschen-
würde bei. Helfen Sie durch Ihre Spende mit!

Bitte denken Sie aber genauso daran, dass die Würde jedes 
Menschen auch in unserem Land geachtet und geschützt 
werden muss. Das ist Ihre eigene und unsere gemeinsame 
Aufgabe. Überlegen Sie daher, wie würdevoll Sie, in Wort und 
Tat, mit anderen Menschen umgehen. Menschenverachten-
des, ausgrenzendes, rechtes Gedankengut hat nichts mit dem 
Christentum zu tun. Jesus Christus lehrt uns die Liebe zu allen 
Mitmenschen, auch wenn dies nicht immer einfach sein mag.

Machen wir uns unsere eigene Würde und die unserer  
Mitmenschen bewusst durch das Wort des Psalm 139:  
„Ich danke dir, dass ich so staunenswert und wunderbar  
gestaltet bin. Ich weiß es genau: Wunderbar sind deine  
Werke.“

Es grüßt Sie herzlich

Joachim Bayer, Pfarrer
Susanne Fleck, Gemeindereferentin
FranzLudwig Ganz, Diakon i. R.

Pfarreien-
Gemeinschaft
St. Mauritius
St. Michael
St. Georg

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
St. Mauritius:

verstorben sind: Manfred Stemig, Margareta Stürmer

Gottesdienstordnung 

Samstag, 1. März     8. SONNTAG IM JAHRESKREIS

18:30 Kürnach: Messfeier 
 anschließend Möglichkeit zur Segnung

Sonntag, 2. März

08:30 Mühlhausen: Messfeier 
 anschließend Möglichkeit zur Segnung
10:00 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für: 
 Karl Kuhn u. Angeh. 
 Martha u. Lothar Page, Nicole Geiger u. Angeh.

Emil u. Hedwig Pröstler
anschließend Möglichkeit zur Segnung

14:00 Estenfeld: Rosenkranz

Mittwoch, 5. März     Aschermittwoch

19:00 Estenfeld: Wortgottesfeier  
 mit Auflegung des Aschenkreuzes
19:00 Mühlhausen: Wortgottesfeier 
 mit Auflegung des Aschenkreuzes
19:00 Kürnach: Wortgottesfeier 
 mit Auflegung des Aschenkreuzes

Donnerstag, 6. März     Ewige Anbetung in Kürnach

10:00 Estenfeld: Tagespflege: Messfeier
16:00 Kürnach: Feierliche Eröffnung der  
 Ewigen Anbetung – 19 Uhr Anbetungsstunden
19:00 Kürnach: Messfeier

Freitag, 7. März

10:00 Estenfeld: Seniorenzentrum: Messfeier
19:00 Kürnach: Ökumenischer Gottesdienst  
 zum Weltgebetstag der Frauen
19:00 Estenfeld: Pfarrheim: Ökumenischer Gottesdienst 
 zum Weltgebetstag der Frauen 
 anschließend gemütliches Beisammensein

Samstag, 8. März     1. FASTENSONNTAG

18:30 Kürnach: Messfeier

Sonntag, 9. März     

Ewige Anbetung in Estenfeld und Mühlhausen
08:30 Mühlhausen: Messfeier mit 
 Kelchkommunion – Wir beten für:

Werner Roth u. Angehörige der Familien
Roth und Freund
anschließend eine Gebetsstunde

10:00 Estenfeld: Messfeier mit Kelchkommunion –  
 Wir beten für:

Josef und Gottfried Wolz u. Angeh.
Georg und Dorothea Streit, Otto und Veronika Bär
Euchstach und Maria Mathes u. verst. Angeh.
Josef Götz u. verst. Angeh.
Herbert, Johannes, Berta und Adolf Steit
Gertrud Hemberger, geb. Frankenberger
Engelbert Herrmann u. Angeh.
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Anna Wolz u. verst. Angeh.
Helmut Henninger und Heidemarie Schuler
Ludwig Weberbauer u. Angeh.
anschließend Gebetsstunden

16:00 Estenfeld: Schlussandacht mit Segen

Montag, 10. März
19:00 Hausgottesdienst

Dienstag, 11. März
14:15 Kürnach: Pfarrzentrum: Messfeier anschl. 
 gemütl. Beisammensein der Senioren

Mittwoch, 12. März
08:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:

gest. Amt f. Peter u. Betty Fischer u. Eltern

Freitag, 14. März
16:00 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 15. März     2. FASTENSONNTAG
18:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:

Alois u. Luise Dorsch, Anna und August
Steigerwald
Marianne und Willi Krebs
Agnes und Ludwig Wolz
Familien Förster, Wolz und Schmitt
Familien Etzel, Zink und Meister
Emil und Veronika Wolter u. Angeh.
Lisbeth und Ludwig Röser
Rosi und Lothar Röser
Hiltrud Burkard
Max Hofbauer u verst. Angeh.
Hellmuth und Monika Scheller, Bruno und
Helga Hofbauer
Helmut Düncher
Lydia und Richard Rost
August und Maria Wagenbrenner
Seelenamt für Manfred Stemig
2. Seelenamt für Rita Keller
3. Seelenamt für Jakob Kendl

Sonntag, 16. März
08:30 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:

Edgar Scheller, Eltern u. Geschwister
Paul und Hildegunde Scheller

10:00 Kürnach: Familiengottesdienst,  
 anschl. Pfarrversammlung und Fastenessen
14:00 Estenfeld: Rosenkranz

Mittwoch, 19. März
08:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:

gest. Amt f. Johann Walz
gest. Amt f. Kaspar, Barbara u. Edmund
Breunig
anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrheim

Freitag, 21. März Hl. Josef
18:30 Estenfeld: Pfarrheim: Messfeier gestaltet  
 von der KAB zum Josefstag

Samstag, 22. März     3. FASTENSONNTAG
18:30 Kürnach: Messfeier

Sonntag, 23. März
08:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten  
 für die Pfarreiengemeinschaft
10:00 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:

Otmar Heinrich u. verst. Angeh.
Agnes und Elmar Prozeller
Elvira Kus und Bruder Edwin u. Angeh.
Helmut Glassl

10:00 Estenfeld: Pfarrheim: Kindergottesdienst  
 „Jesuszeit“
10:00 Kürnach: Kindergottesdienst
14:00 Estenfeld: Rosenkranz
14:00 Kürnach: Ökumenischer Naturgottesdienst  
 auf der Schafswiese

Dienstag, 25. März
19:00 Kürnach: Bußgottesdienst

Mittwoch, 26. März
19:00 Estenfeld: Bußgottesdienst

Freitag, 28. März
18:30 Estenfeld: Friedensgebet mit Livemusik

Samstag, 29. März     4. FASTENSONNTAG
18:30 Kürnach: Messfeier

Sonntag, 30. März
08:30 Mühlhausen: Messfeier
10:00 Estenfeld: Seniorenzentrum: Wortgottesfeier
10:00 Estenfeld: Messfeier mit Taufe

Wir beten für: Berthold Störlein
Josef Keller, Monika Landeck und Rita
Fahlbusch
Imelda und Werner Haus
Oskar und Sabine Bayer, Marlene und
Friedrich Schenkel
Schwester Rositha Heim
Arthur Conrad und Angehörige der Familien
Conrad und Schrauth u. Käthe Pröstler
zur Danksagung und für Hans u. Brigitte Drews
anschließend Pfarrversammlung und Fastenessen im 
Pfarrheim

14:00 Estenfeld: Rosenkranz

KINDERGOTTESDIENST „JESUSZEIT“
am Sonntag, 23.03.25 um 10 Uhr im Pfarrheim
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TERMINE:
 ◆  Tauftermin für Estenfeld: 19.10. und in Kürnach: 
06.04. und 09.06  während des Gottesdienst um 
10 Uhr. Vorherige Anmeldung im Pfarrbüro ist erfor-
derlich

 ◆  Spirituelles Angebot im Meditationsraum im Pfarr-
haus in Kürnach im 2. Stock. Herzliche Einladung 
zur Kontemplation an jedem Montag um 19:00 Uhr. 
Weitere Informationen und Ansprechpartner über die 
Homepage www.pg-ekm.de oder das Pfarrbüro.

 ◆  Die Singgruppe trifft sich jeden Montag von 19.45 Uhr 
bis 21.15 Uhr im Untergeschoss des Pfarrheimes. 
Über neue Sänger und Musiker würden wir uns sehr 
freuen.

 ◆  Der Gospelchor trifft sich jeden Montag von 20 Uhr 
bis 21.45 Uhr im Pfarrheim. Neue Sänger, besonders 
männliche Stimmen sind herzlich willkommen.

 ◆  Am Montag, 10.03. sind alle zum Hausgottesdienst 
eingeladen. Kurz vor 19 Uhr läuten die Glocken. Texte 
erhalten sie im Pfarrbüro und liegen in der Kirche aus.

 ◆  Zum Tag der Ewigen Anbetung in Mühlhausen und 
Estenfeld am Sonntag, 09.03, und in Kürnach, am 
Donnerstag, 06.03. sind alle herzlich eingeladen.

 ◆  Bußgottesdienste sind am Dienstag, 25.03. in Kür-
nach und am Mittwoch 26.03. in Estenfeld. Beginn ist 
jeweils um 19 Uhr.

 ◆  Es besteht auch die Möglichkeit zu einem Beichtge-
spräch bei Pfarrer Bayer. Termine nach Absprache.

 ◆  Die Frühjahrssammlung der Caritas findet im März 
statt. Daher liegt in dieser Ausgabe des Gemeinde-
blattes für Estenfeld ein Sammlungsbrief bei. Bar-
zahler können ihre Spende im Pfarrbüro abgeben. 
In Mühlhausen wird der Sammlungsbrief in ihren 
Briefkasten eingeworfen. Ihre Spende ist steuerlich 
absetzbar. Bitte nehmen Sie diese Möglichkeit wahr 
und lassen Sie sich ein Spendenquittung ausstellen.
(Auf der Überweisung vermerken!)

Familien-Mutmach-Tag
Ein Erlebnistag für die ganze Familie
Ein Mitmach-Tag mit viel Spaß und Action 
für Familien mit Kindern von drei bis zwölf 
Jahre. 

Dieses Mal im Fokus: „Einander wertschät-
zen und füreinander da sein“

Sa. 22. März 2025, 14 bis 17:30 Uhr 
Pfarrzentrum Kirchberg 8, Kürnach

Herzliche Einladung!

Mehr Infos und Anmeldung bis Do 20.03.25 bei: 
Isolde und Andreas Heinrich (09367/ 7396)

Gemeinschaft Geist und Sendung e.V.

Friedensgebet mit mit Livemusik
Lieder über Liebe und Frieden
Freitag, 28.03. um 18.30 Uhr

kath. Kirche St. Mauritius Estenfeld

- Eintritt frei -

Um eine Spende für die Ukrainehilfe der Malteser wird ge-
beten.

Und das erwartet Sie:
Gemeinsames Singen und mehr....

Pfarrer Bayer gestaltet unser Friedensgebet mit Texten und 
Gebeten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Weltgebetstag der Frauen 
Freitag, 07.03.25 um 19 Uhr im Pfarrheim

Gastgeber sind die Frauen der Cookinseln.

Unter dem Motto „ Wunderbar geschaffen“ laden sie ein, 
das Wunder der Schöpfung nachzuspüren und die Freude 
darüber zu teilen.

Katholischer Frauenbund
Estenfeld

Blumen-
schmückerinnen
Unser Blumenschmuck-Team ist wie-
der komplett! 

Vielen Dank an Frau Theresia Burkard, 
die sich bereit erklärt hat, unsere  Blu-
menschmückerinnen durch ihre Mitar-
beit zu unterstützen.

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN



33

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

Liebe Gemeindemitglieder, 
wir laden Sie alle sehr herzlich zur 

Pfarrversammlung
mit anschließendem Fastenessen

am 30.03.2025 nach dem Gottesdienst ins Pfarrheim ein.

Wir lassen die Veranstaltungen zu unserer 100-Jahr-Feier 
Revue passieren, sprechen über Veranstaltungen, die das 
Heilige-Jahr 2025 betreffen und den Katholikentag, der im 
nächsten Jahr in Würzburg stattfindet.

Es sind alle herzlich eingeladen, sich zu informieren und 
mitzutun.

Wer mitmacht, der erlebt Gemeinde!

Für das Gemeindeteam Estenfeld 

Peter Pospiech

So sind wir zu erreichen: 
Pfarrbüro Estenfeld 09305/240
Mail:  pfarrei.estenfeld@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten Mo., Mi., Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
 Dienstag 16.00 - 19.00 Uhr

Pfarrbüro Kürnach 09367/99256
Mail:  pfarrei.kuernach@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten: Mo. und Di. 08.00 - 12.00 Uhr
  Do. 16.00 - 20.00 Uhr

Pfarrer Joachim Bayer 09305/989055
Gem.Ref. Susanne Fleck 09305/9897132
Termine nach Vereinbarung

Besuchen Sie auch unsere Homepages der Pfarreien-
gemeinschaft:
www.pg-ekm.de

Unser Pastoraler Raum:
www.pr-no.bistum-wuerzburg.de

Über Kontakte freuen sich:  
Das Pfarreiteam, Pfarrgemeinderat und  
Kirchenverwaltung.

Nachbarschaftshilfe Estenfeld
Familien, Nachbarn und befreundete Menschen hel-
fen sich gegenseitig, wenn Hilfe erforderlich ist. Aber 
es gibt Menschen, die allein sind oder deren Helfer 
nicht immer zur Verfügung stehen können.

Hier möchten wir Sie als christliche Nachbarschafts-
hilfe unterstützen. 

Vor allem für Alleinstehende, ältere und kranke Men-
schen wollen wir Ansprechpartner und Gesprächs-
partner sein. 

Gerne erledigen wir auch kleine Botengänge oder be-
gleiten Sie zum Arzt.

Wir sind ehrenamtlich und unentgeltlich tätig.

Sie erreichen uns über das Pfarrbüro Tel. 240. 

Dr. Renate GrabellusBaumann, Koordinatorin

Unterstützung  
für die Nachbarschaftshilfe gesucht
Nach 13 Jahren möchte Frau Dr. Renate Grabellus-Bau-
mann ihren Aufgabenbereich als Koordinatorin der Nach-
barschaftshilfe beenden.

Damit wir auch weiterhin die Nachbarschaftshilfe als Unter-
stützung für ältere und kranke Personen anbieten können, 
suchen wir eine ehrenamtliche Mitarbeiterin oder einen 
ehrenamtlichen Mitarbeiter, die die Koordination überneh-
men würden. Gerne steht Frau Baumann für Nachfragen 
zu dieser Aufgabe zur Verfügung. Es würde mich freuen, 
wenn sich wieder jemand für diesen wertvollen Dienst zur 
Verfügung stellen würde.

Pfarrer Joachim Bayer

Babysitter-Liste Estenfeld
Sie suchen einen Babysitter?

Auf der Babysitter-Liste Estenfeld finden 
Sie die Namen und Kontaktdaten von 
Jugendlichen und Erwachsenen, die als 
Babysitter bereit stehen. So können Sie 
im Bedarfsfall schnell und einfach eine 
Betreuung für Ihren Nachwuchs organi-
sieren.

Sie erhalten die Liste bei den Kindergärten St. Michael 
und St. Elisabeth oder bei 
Janina Bieber, 0174 1638182.

Alle, die gerne als Babysitter arbeiten möchten, kön-
nen sich jederzeit auf der Liste eintragen lassen.

babysitterlisteestenfeld@gmx.de
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Gemeinsame  
Ökumenische Veranstaltungen  
im März

Weltgebetstag der Frauen am 07.03.25
Frauen aller Konfessionen laden zu den ökumenischen 
Gottesdiensten recht herzlich ein:
 -  in Estenfeld um 19 Uhr im kath. Pfarrheim
 -  in Kürnach um 19 Uhr in der Pfarrkirche
Anschließend jeweils gemütliches Beisammensein mit gu-
ten Gesprächen.

Bibel teilen – Leben teilen 
Dienstag, 11.03. um 19 Uhr 
im kath. Pfarrheim Estenfeld. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Ökumenischer Naturgottesdienst
auf der Schafswiese in Kürnach
Sonntag, 23.03. um 14 Uhr
Anschließend gemütliches Beisammensein bei Kuchen und 
warmen Getränken
Bitte eine Tasse mitbringen

Ökumenischer Themenstammtisch
Man(n) trifft sich
Montag, 17.03. um 20 Uhr im evang. Gemeindezentrum 
Sankt Markus
Vortrag: VR-MainBank eG – Vorstellung der Bank und 
 Finanzstrategien im Fokus aktueller Entwicklungen.
Referent: Herr Holger Korzynietz
Ehefrauen sind herzlich mit eingeladen.
Wir beginnen wie gewohnt mit einer fränkischen Brotzeit

Rückblick

Man(n) trifft sich,  
ökumenischer Männerkreis
Am 13.01.25 lud der Kreis Man(n) trift sich zu einem Vor-
trag, in St. Markus, Estenfeld ein.

Das Thema lautete „USA vor und nach der Präsidenten-
Wahl“ im November 2024.

Der Kirchenraum war mit 38 Zuhörern gut gefüllt. Als Re-
ferentin konnte Frau Kerstin Celina, MdL, aus Kürnach, ge-
wonnen werden.

Frau Celina hatte sich mit einer Gruppe von Politiker:innen 
verschiedenster Parteien aus verschiedenen Bundeslän-

dern zum Zeitpunkt der Präsidentenwahl in New York und 
Atlanta aufgehalten.

Im Zuge dieser Reise hatte sie die Möglichkeit sich sowohl 
mit amerikanischen Politiker:innen, als auch mit Wählern 
beider Parteien unterhalten.

So konnte sie den Zuhörern auf Grund dieser Wähleraus-
sagen einen Eindruck vermitteln, warum die Republikaner 
den Sieg in allen 3 Bereichen (Präsident, Repräsentanten-
Haus und Senat) erringen konnten.

Eine rege Diskussion bildet den Abschluss dieses interes-
santen Abends.

•
•

•

•
•

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN
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Mitteilungen der
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Estenfeld & Kürnach

Liebe Mitmenschen,

Nach unserem Bekenntnis (CA) ist die 
Kirche da, wo sich Menschen versam-
meln, um über die Frohe Botschaft 
nachzudenken und Taufe und Abend-
mahl zu feiern. Das muss also nicht 
„beim eignen Kirchturm“ geschehen. 
So gibt es ab diesem Jahr Angebote „für Kinder und Jugendli-
che“ im Kooperationsraum WürzburgNordost.

Kirche eben – nur an verschiedenen Orten! Der Religionspäd-
agoge Johannes Bindner bietet in allen drei Gemeinden (Vers-
bach Lengfeld und Estenfeld) Aktivitäten an. Jeden Monat ver-
öffentlichen wie sie hier unter dem neuen Logo und im Internet.

Probieren Sie neue Orte und Angebote aus, erleben Sie als Fa-
milie Ihre Kirche in vielfältige Veranstaltungen – vom Kinderfa-
sching übers Erzähltheater bis zu unserem MiniGottesdienst 
mit Abendessen.

Safe-the-date

Das erste KirchentagsFestival in Würzburg, im Mai dieses Jah-
res.

Merken Sie sich den Termin gerne schon vor:

Veranstaltungen im März

MiniGottesdienst: „Irgendwie anders“
Sonntag 16. März 2025, 16.00 Uhr
im Anschluss gemeinsames Abendessen.
Dafür bringen bitte alle Familien einen Beitrag 
für das Büffet mit.
Getränke besorgen wir.

„Café – Ungezwungene Begegnung“
Dienstag 4. März 2025, ab 14.30 Uhr
Gemeindezentrum Sankt Markus
Bei einer Tasse Kaffee sich begegnen, kennen lernen und 
miteinander reden.
Herzliche Einladung!

Frauenkreis Kürnach
Mittwoch 12. März 2025, um 18.00 Uhr
„Fischessen“ im Kath. Pfarrzentrum, Kürnach
Anmelden bitte bis 7. März bei:
Irene Reigel: 09367 – 39 53 (gerne auch auf AB)

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN
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Für Kinder und Jugendliche

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

Unsere regelmäßigen Gruppen:
Anonyme Alkoholiker (AA)
Jeden Freitag 19.00 – 20.30 Uhr
Meeting für Betroffene u. Angehörige (Nichtraucher)
Info: Pfarrer Hofmann-Kasang 0 93 67 – 98 20 30 1

Für Fragen und Informationen rufen Sie an:
Vertrauensfrau  
Elisabeth Weissgerber, Tel. 0 93 05 - 99 37 53 
Frau Köllmer, Tel.: 0 93 05 - 4 91
Pfarrer Frank Hofmann-Kasang  
Tel.: 0 93 67 – 98 20 30 1
Fax: 0 93 67 – 98 20 30 2
Mobil: 0 178 – 864 35 87
Schwarze Äcker 36, 97273 Kürnach
e-Mail: frank.hofmann-kasang@elkb.de
 pfarramt.estenfeld@elkb.de

Unsere Sekretärin in Lengfeld,  
Frau Schaum und Frau Karaev:
email: pfarramt.lengfeld@elkb.de
Tel: 09 31 - 27 10 00 
Mo (11.00 – 12.00 Uhr) Di (11.00 – 12.00 Uhr) 
Do (16.00 – 18.00 Uhr)

Pfarrbüro Kürnach:
Frau Lauter 
Tel. 0 93 67 – 98 20 30 1 (Di. 9.00 – 13.30 Uhr)
e-Mail: stefanie.lauter@elkb.de

Informationen

WEBSEITE: www.evangelisch-estenfeld.de
Sie finden aktuell unsere Veranstaltungen bei 
den Evangelischen Terminen. (QR-Code)

http://www.evangelische-termine.de

Kinderfasching
Samstag 1. März 2025, ab 15.00 Uhr
Ökumenisches Zentrum LENGFELD
Bitte anmelden! Unkostenbeitrag 2 €

Ökumenischer Familien-Gottesdienst
Sonntag 9. März 2025, ab 10.00 Uhr
Ökumenisches Zentrum LENGFELD

Kamishibai Erzähltheater
Freitag 14. März 2025, ab 15.00 Uhr
Stadtteilbücherei VERSBACH

Gottesdienst für kleine Leute
Sonntag 16. März 2025, ab 11.30 Uhr
Hoffnungskirche VERSBACH

Schwarzlicht-Minigolf
Freitag 21. März 2025, ab 17.30 Uhr
Schwarzlichtfabrik, Bahnhofpl. 2a WÜRZBURG
Bitte anmelden bis 13.3.!

Ökumenische Kinderkirche
Sonntag 23. März 2025, ab 10.30 Uhr
Bischof-Schmitt-Haus RIMPAR

Anmeldungen bei Johannes Bindner:
johannes.bindner@elkb.de / T: 0151 – 176 861 56

Mit Gott unterwegs

„wunderbar geschaffen!“
Weltgebetstag 2025 - Cookinseln
Christinnen der Cookinseln – einer Inselgruppe im Südpa-
zifik, viele, viele tausend Kilometer von uns entfernt - laden 
ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: Wir sind „wunderbar 
geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns.

Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik lie-
genden Inseln könnte dazu verleiten, das Leben dort nur 
positiv zu sehen. […] Doch es gibt auch aktuelle und histo-
rische Herausforderungen der Inseln.

Was bedeutet „wunderbar geschaffen!“ in unseren Kontex-
ten? Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, 7. März 2025 
einen der ökumenischen Weltgebetstag-Gottesdienste mit 
uns in Estenfeld oder Kürnach zu feiern.

[Bild: Ausschnitte / Text: Auszüge vom Pressetext (2902 ZmL) 
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V]

Angebote im Kooperations- 
raum Würzburg-Nordost
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